
Am 1. Dezember 2018 jährt sich die Übernahme des 
Olbernhauer Stromnetzes durch die Stadtwerke Olbernhau 
GmbH zum 20. Mal. Die Stromversorgung für Olbernhau 
kommunal sicherzustellen, war ein Beweggrund, der vor 
nunmehr 26 Jahren zur Gründung der Stadtwerke führte. 
Denn eine städtische Gesellschaft kann sich viel besser auf 
die örtlichen Bedürfnisse und Belange konzentrieren. Gut 
sechs Jahre später war es dann am 1. Dezember 1998 so-
weit und die Übernahme des Stromnetzes von der dama-
ligen Energieversorgung Südsachsen AG (heute Mitteldeut-
sche Netzgesellschaft Strom mbH – kurz Mitnetz) konnte 
vollzogen werden. 2012 folgten noch die Netze für die 
Versorgung von Blumenau und Rothenthal. Mit der Netz-
übernahme ging auch Betriebspersonal zur fachmännischen 
Betreuung zu den Stadtwerken über. Für die hier ansässigen 
Mitarbeiter von Vorteil, da lange Fahrtwege entfallen.

In den letzten 20 Jahren ist viel passiert. Von Anfang an 
stand die schrittweise Erneuerung des Netzes auf der Agen-
da. Ein Großteil der Niederspannungsfreileitungen ist aus 
dem Stadtbild verschwunden und in die Erde gewandert. 
Von den 66 Trafostationen wurden fast alle renoviert oder 
komplett erneuert. Einige davon sind in Zusammenarbeit 
mit dem Olbernhauer Gymnasium auch zu kleinen Kunst-
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werken und Farbtupfern im Stadtgebiet geworden. Rechnet 
man die verlegten Kabel der letzten zwanzig Jahre zusam-
men, so würde die Kabellänge per Luftlinie von Olbernhau 
ein ganzes Stück über Prag hinaus reichen.

Der gute Netzausbau spiegelt sich in den Störungszeiten 
wieder, die weit unter dem bundesdeutschen Durchschnitt 
liegen. Im Störfall macht sich der Standortvorteil der kurzen 
Wege positiv bemerkbar. Unsere Mitarbeiter sind schnell 
vor Ort, um Schäden zu beheben bzw. die Stromversor-
gung wiederherzustellen. Fast das komplette Mittelspan-
nungsnetz ist mittlerweile durch Ringleitungen abgesichert. 
Mit der großen Baumaßnahme des Ringschlusses zwischen 
Rothenthal und Oberneuschönberg über tschechisches Ge-
biet im Jahr 2014 profitiert eine Vielzahl von Haushalten von 
dieser Verbindungsleitung. 2016 investierten die Stadtwerke 
in die Anschaffung eines großen Notstromaggregates. Mit 
seiner Leistung von 325 kVA wäre es bei einem größeren 
Störfall in der Lage, eine komplette Trafostation zu ersetzen, 
wodurch die Nutzer schnellstmöglich wieder mit Strom ver-
sorgt werden könnten.
Neben Wartung und Erneuerung für einen störungsfreien Be-
trieb wird derzeit die gesetzlich vorgeschriebene Umrüstung 
auf digitale Stromzähler für alle Verbraucher vorangebracht.

Kunstprojekt mit dem Gymnasium 
Olbernhau an der Trafostation am  
Pennymarkt

Ein Blick ins Innere einer modernen 
Trafostation.

Die alten Trafostationen wurden wie 
hier in Hirschberg durch neue ersetzt 
oder saniert.


